
Sehr geehrte Damen und Herren! 19.11.2009

Amtliche Mitteilung

Bürgermeister
Franz Engelmaier

Gemeindevergleichskampf im Stockschießen: 
Wanderpokal geht an Pöchlarn. Bereits zum 7. Male 
fand am Sonntag, 11. Oktober 2009 auf Einladung des 
Krummnußbaumer Bürgermeisters Robert C. Rausch 
das Stockschützenturnier der Gemeinderäte in der 
Kleinregion statt. Neben der sportlichen Aufgabe steht 
auch das Gesellschaftliche im Mittelpunkt dieser Veran-
staltung. Ergebnis: Pöchlarn, Krummnußbaum, Klein- 
Pöchlarn, Golling, Erlauf

Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau 

Finanzen in der Gemeinde

Die Finanzkrise hat auch die Gemeinden erreicht.  
Wie in diversen Presseartikeln berichtet, müssen nun 
auch die Gemeinden mit erheblichen Einbußen für 
die nächsten Jahre rechnen. Mit dieser Situation sind 
auch wir in Erlauf konfrontiert. Es wird eine große 
Herausforderung werden bei erheblich geringeren 
Einnahmen die laufenden Ausgaben so zu dosieren,  
dass für die Erlaufer GemeindebürgerInnen keine 
wesentliche Beeinträchtigung spürbar wird. 
Jammern und Schwarzreden bringen in dieser Situ-
ation niemanden etwas.  Jetzt müssen wir die Wei-
chen für ein erfolgreiches Erlauf stellen.  Mit guten 
Ideen und Konzepten in den folgenden Bereichen 
sind wir für die Zukunft gerüstet.

•Kinder und Jugend  •Vereine und Freizeit
•Wirtschaft und Landwirtschaft

•Arbeit und Infrastruktur
•Wohnen und betreutes Wohnen
•Bürgerservice und Bürgernähe

Nur durch harte Arbeit und Fleiß können wir in die-
sen Zeiten für Erlauf etwas umsetzen. Die Anliegen 
und Bedürfnisse unserer GemeindebürgerInnen 

aufzunehmen und zu einem bestmöglichen Ergebnis 
zu bringen ist mir ein persönliches Bedürfnis. Auch in 
Zeiten wie diesen werden wir positiv in die Zukunft 
blicken und vieles zum Wohle unserer 
Erlaufer und Erlauferinnen  in die Tat umsetzen. 
Kreativität und Fleiß bei der Planung von zukünftigen 
Projekten werden dabei  gefragt sein. 

Adventstimmung kostet nichts
Die kommenden Wochen sollen ja wie immer die 
stillste Zeit im Jahr werden. Gerade in Zeiten  wie die-
sen, wo alle den Gürtel etwas enger schnallen müs-
sen, könnten wir uns wieder mehr auf das 
Wesentliche besinnen. 
Freuen wir uns auf eine Vorweihnachtszeit, in der 
vielleicht einmal andere Dinge im Vordergrund 
stehen. Schenken wir unseren Familien und Freun-
den Zeit, Verständnis und das Gefühl für sie einfach 
da zu sein – zuhören können, wenn jemand Sorgen 
oder Ängste hat – Vertrauen und Zuversicht, wenn 
es gefordert wird.  Geben wir das Kostbarste, was wir 
zur Verfügung haben – die Zeit füreinander und wir 
werden selber davon profitieren. 
Dafür wäre die stille Adventzeit geschaffen.
Nehmen wir uns Zeit für unsere Kinder oder suchen 
wir ein Gespräch mit den älteren Menschen in 
unserer Familie bzw. in unserer Gemeinde. 
Das einzige, das nie wieder einholbar ist, ist verlorene 
Zeit. Einen Versuch ist es allemal wert.

Herzlichst Ihr Franz Engelmaier



Am 1. Adventsonntag, den 29.11.2009 um 
17:00 Uhr  findet die heurige Adventlesung zu-
gunsten der Lebenshilfe QAT Mostviertel in Erlauf, 
im Landgasthof s`Mostlandl statt.
Für die Veranstaltung konnten wir die bekannte 
Fernsehmoderatorin und „AM  DAM DES Tante“ In-
grid Erkin gewinnen. Die musikalische Umrahmung 

bestreiten Kinder der Musikwerkstatt Erlauf, der Kir-
chenchor und erstmals  wirken unsere Kindergar-
tenkinder mit.
Das gesammelte Geld wird für die Ausstattung des 
Aufenthaltsraumes der Lebenshilfe verwendet. 
Familie Langer und die Lebenshilfe QAT Mostviertel 
freuen sich auf Ihren Besuch. 

Adventlesung

Schautafeln Flusslehrpfad 

Die NÖ Landesregierung hat Herrn Bürgermeister 
a.D. Ing. Franz Kuttner das Goldene Ehrenzeichen 
für Verdienste um das Bundesland Niederösterreich 
verliehen. Die Überreichung hat Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll am Dienstag, den 10. November 
2009 im Landtagssaal des NÖ Landhauses in St. Pöl-
ten vorgenommen. 
Bürgermeister a.D. Ing. Franz Kuttner ist seit Mai 1977 
Gemeinderat der Marktgemeinde Erlauf. Nach fünf 
Jahren als geschäftsführender Gemeinderat wur-
de er im April 1985 zum Bürgermeister der Markt-
gemeinde Erlauf gewählt. Diese Funktion hatte er 
bis zu seinem Rücktritt mit Ende Mai 2009 inne. Bis 
zur Gemeinderatswahl am 14. März 2010 wird Ing. 
Franz Kuttner noch im Gemeinderat vertreten sein. 
Seit 1978 ist er Pfarrgemeinderat der Pfarre Erlauf, 
von 1978 bis 1987 war er auch Pfarrkirchenrat. Ing. 

Franz Kuttner war von Juni 1980 bis März 2007 Ge-
meindeparteiobmann der ÖVP Erlauf. Seit 1990 ist 
er Bezirksobmann des Gemeindevertreterverbandes 
der NÖ Volkspartei.

Ehrenzeichen in Gold

Aufmerksamen Benützern des Flusslehrpfades 
wird aufgefallen sein, dass die Schautafel Nähe Sit-
tenberger Reith schon längere Zeit kaputt war.  Im 
Frühjahr fehlte sie dann einfach. Nun ist sie wieder 

in neuem Glanz zu betrachten. Danke für die Mit-
hilfe beim Austausch an die ehrenamtlichen Hel-
fer Johann Radinger u. Kurt Viertler sagt UGR Ing. 
Josef Windisch.

Gratis Autowrackentsorgung 

Der Gemeindeverband für Umweltschutz und Ab-
gabeneinhebung im Bezirk Melk bietet wieder eine 
kostenlose Altfahrzeugeverwertung an.
Unter http://www.gvumelk.at/system/web/for-
mular.aspx?menuonr=219813969  oder am Ge-
meindeamt können Sie das Formular für die An-
meldung ausfüllen. 
Die kostenlose Hausabholung der KFZ gilt für alle 
PKW (keine LKW, keine Wohnwägen, keine Busse, 

etc.) und ist bis 31. 12. 2009 befristet. Die Fahr-
zeuge dürfen nicht unter Leitungen, Bäumen, etc. 
abgestellt werden da sie per Kranwagen verladen 
werden. 
Der Untergrund muss deshalb befestigt sein. Bei 
den Fahrzeugen sollten aus Sicherheitsgründen 
die Seitenscheiben runter gedreht werden (Split-
tergefahr) – Flüssigkeiten und Batterie können je-
doch beim KFZ bleiben. 



Trachtenkapelle Erlauf informiert

Am 27. September war die Trachtenkapelle beim Bezirksmusikfest in Hofstetten Grünau (Bezirk St. Pölten) 
zu Gast und erreichte in der höchsten Schwierigkeitsstufe E  91 von 100 möglichen Punkten. 
 
Mit über 2100 erspielten Punkten seit dem Jahr 2000 (Einführung dieser Punktewertung) sind die 
Musikerinnen und Musiker  rund um Kpm. Christoph Haider,  Stv. Thomas Pfaffeneder und Obmann 
Alfred WENINGER die mit Abstand aktivste Kapelle im Bezirk Melk.  
Für Teilnahmen bei Konzertwertungen, Marschwertungen, Kammermusikwettbewerben sowie Echo- 
und Weisenblasen werden vom Niederösterreichischen Blasmusikverband Punkte vergeben. 
Werden 700 Punkte erreicht, wird der Ehrenpreis in Bronze verliehen. Bei 1400 Punkten erhalten die 
Blasorchester den silbernen Ehrenpreis. Mit über 2100 Punkten hat sich die Trachtenkapelle  in nur 9 
Jahren nach Bronze und Silber, Gold erspielt.  
Auch auf Landesebene ist die TKE bei dieser Wertung unter den Besten.
Im Frühjahr 2010 werden die Musikerinnen und Musiker  den Ehrenpreis des Landeshauptmannes Dr. 
Erwin Pröll in Gold   erhalten. 

Ein weiterer Beweis für die Qualität der Trachtenkapelle flatterte kürzlich in Erlauf  in Form einer Einladung 
zum Bundesblasmusikfest ein. 
Am  4. und 5. Juni  2010 soll die Trachtenkapelle gemeinsam mit den besten Musikkapellen Österreichs 
und einige Kapellen aus dem Ausland vor dem Schloss Schönbrunn, dem Wiener Rathaus und dem 
Heldenplatz  aufmarschieren.   
Eine internationale Jury wird die Qualität unserer TK nach künstlerischen (Showfiguren) und musikalischen 
Kriterien bewerten. Weiters wird die Trachtenkapelle bei dieser 2tägigen Veranstaltung ein Konzert auf 
einem dieser historischen Plätze in Wien spielen. 

Da das im Bericht angeführte Blasmusikfest am 4. und 5. Juni 2010 stattfindet, mussten wir unser Zeltfest 
um eine Woche, auf 11. - 13. Juni 2010 verschieben. 

Dank dem Einverständnis der Feuerwehr sowie dem Entgegenkommen unserer Vertragspartner 
(Musikgruppen und Zeltverleiher) wurde diese Verschiebung erst möglich und unserer Teilnahme am 
Bundesblasmusikfest steht nichts mehr im Weg.



Termine:

28.11.2009   Adventkranzweihe, Agape und Keksverkauf der Kath. Frauenbewegung 
    Adventeinblasen TK Erlauf 
29.11.2009   Keksverkauf der Kath. Frauenbewegung nach der Hl. Messe
29.11.2009 17:00 Uhr Adventlesung im Landgasthof s`Mostlandl zugunsten Lebenshilfe Erlauf
06.12.2009 17:00 Uhr  Nikoloandacht, anschl. kommt der Nikolaus zum Kirchenplatz
08.12.2009 13:30 Uhr Seniorennachmittag, Anmeldung am Gemeindeamt bis 04.12.2009
15.12.2009 16:00 Uhr Steuersprechstunde, Mag. Kainzner, Gemeindeamt Bitte um Voranmeldung
18.12.2009 17:00 - 19:30 Feuerlöscherüberprüfung im FF Haus Erlauf
19.12.2009   Wintersonnenwende beim FF Haus Erlauf, Veranstalter FF Erlauf und ÖKB
24.12.2009 16:30 Uhr TKE spielt Weihnachtslieder am Friedhof und nach der Christmette 

24 Stunden Betreuung zu Hause

Kleinregion TENNIS 
Die 7. Doppelmeisterschaften der 
Kleinregion Nibelungengau fanden 
am 5. und 6. September 2009 auf der 
Anlage des TC Wurz Krummnußbaum 
statt. Bei idealem Tenniswetter konnte 
man ein sehr schönes Turnier abhal-
ten. Turnierleiter Jürgen Zeiler freute 
sich über einen fairen und verletzungs-
freien Spielverlauf bei einer sehr netten 
und freundschaftlichen Atmosphäre. 
16 Herrendoppel und 5 Damendoppel 
kämpften um den Sieg.

Heuer werden wieder Adventfenster 
gestaltet. 

Wir wünschen allen Spaziergängern viel Freude 
beim Betrachten. Die Liste, wo die Fenster zu finden 
sind, wird am Gemeindeamt ausgehängt. 

Nikoloandacht am Sonntag den 6. Dezember 
2009 um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche. 

Anschließend kommt der Nikolaus zum Kirchen-
platz. Nikolosäckchen sind wie immer im Kaufhaus 
Andrea Fendt zu bestellen. 

 Adventfenster            Bildungswerk Erlauf  Der Nikolaus kommt

Jeden Freitag im November und Dezember ist ab 
18:00 Uhr wieder unser Punschstand im Gastgarten 

für Sie geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gasthaus Pizzeria Schauer informiert

Sie leben zu Hause und benötigen jemanden 
der Sie im Alltag unterstützt?
Die Firma Pflegeteam Zacharias, 24 Stunden Betreu-
ungs- OG vermittelt selbstständige Personenbetreu-
er für Menschen, die rund um die Uhr Betreuung 
benötigen, aber dennoch weiterhin Zuhause leben 

möchten. Unser Ziel ist es, Menschen die auf Hilfe 
angewiesen sind unterstützend zu begleiten, ohne 
dabei den gewohnten Alltag in vertrauter Umge-
bung grundlegend zu verändern. 
www.pflegeteam-zacharias.at, 
0699/17103196, 0699/19064469


